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11. und 12. November 2010
im Klinikum Lippe-Lemgo

Weiterbildungskurs mit OP-Demonstration 
und Möglichkeiten der OP-Assistenz

> 

Klinikum Lippe-Lemgo 
Klinik für Plastische und Handchirurgie
Rintelner Straße 85, 32657 Lemgo
Fon 	 0 52 61 . 26 -  48 16
Fax	 0 52 61 . 26 - 48 17
Web	 www.klinikum-lippe.de

KLINIKUM LIPPE GMBH

Fortbildung
Klinik für Plastische und Handchirurgie

Anmeldung

Bärbel Koch
Sekretariat 
Klinik für Plastische und Handchirurgie
Fon 	 0 52 61 . 26 - 48 16
Email 	 Baerbel.Koch@klinikum-lippe.de

Teilnahmegebühren

Assistenzärzte in der Weiterbildung oder assoziierte  
DGPRAEC-Mitglieder: 85,00 EUR 

Übrige Teilnehmer: 285,00 EUR

Die Teilnehmerzahl ist auf 12 Personen begrenzt.

Übernachtung

Eine Hotelliste ist über das Sekretariat erhältlich. 
Es kann auch kostengünstig im Personalwohnheim 
übernachtet werden.

Fortbildungspunkte wurden bei der Ärztekammer 
Westfalen-Lippe beantragt.

11. und 12. November 2010 3. Lemgoer Fortbildungskurs  
Vaskularisierte Knochentransplantate



Vaskularisierte Knochentransplantate

Geplantes Programm für den 11. November 2010

 •	Live-Operationen mit Transplantation vaskularisierter 
	 gestielter oder freier Knochentransplantate mit der  
	 Möglichkeit der OP- Assistenz
• 	Vorträge zu den Themen:  
	 -	 Scaphoidpseudarthrose
	 -	 Lunatumnekrose
	 -	 Chirurgische Anatomie und Operationstechnik der 
		  vaskularisierten Knochentransplantationen vom distalen 
		  Radius und der Hand 

Geplantes Programm für den 12. November 2010

• 	Live-Operationen mit Transplantation vaskularisierter 
	 gestielter oder freier Knochentransplantate mit der  
	 Möglichkeit der OP- Assistenz
• 	Vorträge zu den Themen:  
	 -	 Zystoide Knochenläsionen an der Hand
	 -	 Vaskularisierte Knochentransplantate in der 
		  Wiederherstellenden Chirurgie inkl. freier Fibulatransfer
	 -	 Freie vaskularisierte Knochentransplantate: 
		  Beckenkamm, Scapula, Os metatarsale II und mehr

Sehr geehrte Kollegen und Kolleginnen,

die Techniken der gestielten und freien vaskularisierten Kno-
chentransplantate sind wichtige Bestandteile in der Palette 
der Rekonstruktiven Chirurgie.

Sie ermöglichen die Therapie bei vielfältigen Erkrankungen 
des Carpus, wie z.B. der Scaphoid-Pseudarthrose oder der 
Lunatumnekrose. 

Die freien vaskularisierten Knochentransplantate bieten ferner 
eine wichtige Möglichkeit der Wiederherstellung nach Tumo-
ren oder Osteomyelitiden der unteren Extremitäten.

Nach zwei erfolgreichen Kursen in den letzten beiden Jahren 
möchten wir Ihnen auch im Jahr 2010 wieder die Möglichkeit 
bieten, im Rahmen unseres zweitägigen Weiterbildungskurses 
an Operationen teilzunehmen, die verschiedenen Anwen-
dungsmöglichkeiten kennenzulernen, das Wissen durch Vor-
träge theoretisch zu vertiefen und über alternative Konzepte 
zu diskutieren. 

Hierzu möchten wir Sie herzlich einladen.

Dr. med. J. Hankiss	 Dr. med. J. Kreutzheide
Chefarzt	 Fachärztin für Chirurgie

Plastische und Handchirurgie	 Plastische und Handchirurgie

Klinikum Lippe-Lemgo	 Klinikum Lippe-Lemgo

Osteomyelitis des Femurs und 

der Tibia bei septischer Kompli-

kation nach Implantation einer 

Knie-TEP

Wissenschaftliche Leitung
Dr. med. János Hankiss
Chefarzt für Plastische und Handchirurgie
Klinikum Lippe-Lemgo

Organisatorische Leitung
Dr. med. Judith Kreutzheide
Fachärztin für Chirurgie
Fon 	 0 52 61 . 26 - 51 23
Email 	 Judith.Kreutzheide@klinikum-lippe.de

Z.n. wiederholten Débridements 

und Explantation der Knie-TEP, 

Transplantation eines freien vas-

kularisierten Beckenkammspanes 

und Arthrodese 


